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Freunde willkommen bei den Münchner Symphonikern

„Freundeskreis der Münchner Symphoniker“ engagiert sich aktiv für das
Münchner Orchester und freut sich über weitere Mitglieder

München (sskm). Ein Konzert im Prinzregententheater

haben die Münchner Symphoniker zum Anlass

genommen, eine neue Initiative für ihren Freundeskreis

zu starten. Zum Konzert, das unter der Schirmherrschaft

von Kunstminister Thomas Goppel stand, hatte die

Stadtsparkasse München eingeladen, die seit 2004

Partner des Orchesters ist. Der Freundeskreis der

Münchner Symphoniker stand bisher unter Leitung des

ehemaligen Chefdirigenten Christoph Stepp, der den

Vorsitz jetzt in jüngere Hände übergeben möchte.

„Obwohl die Münchner Symphoniker einen erheblichen

Teil ihres Etats aus eigenen Kräften bestreiten, sind sie –

wie alle kulturellen Einrichtungen – mehr denn je auf

finanzielle Unterstützung angewiesen“, so Goppel in

seinem Grußwort, das Harald Strötgen, Vorstandsvor-

sitzender der Stadtsparkasse München, übermittelte.

Neben Zuschüssen und Sponsorengeldern sei aber auch

zusätzliches Engagement von privaten Mäzenen und

Förderern erforderlich, um die künstlerische Arbeit des

Orchesters auch in Zukunft auf eine solide Grundlage zu

stellen, so Goppel.

Georg Schmöhe, Chefdirigent der Münchner Symphoniker

betonte bei diesem Anlass, wie wichtig zusätzliche Mittel

seien. Einige bedeutende Stücke der Musikliteratur
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erforderten beispielsweise eine größere Besetzung, was

wiederum mehr Personalkosten bedeute.

Spontan erklärte sich Klaudia Martini, Staatsministerin

a.D. und Rechtsanwältin, nach dem Konzert bereit, aktiv

im Freundeskreis mitzuwirken: „Für ein so großartiges

und vielseitiges Orchester wie die Münchner Symphoniker

engagiere ich mich gerne.“ Auch der Münchner

Unternehmer Harry Habermann sagte seine

Unterstützung zu. „Ich hoffe, dass wir sehr viele

Nachahmer finden“, meinte er. Einige Konzertbesucher

sagten ebenfalls gleich zu, dem Freundeskreis

beizutreten.

Weitere Mitglieder sind herzlich willkommen.

Interessierte können sich melden beim:

Freundeskreis der Münchner Symphoniker e.V.

c/o Münchner Symphoniker, Drächslstraße 14, 81541

München, bzw. Telefon: 089/44119611.

Die Münchner Symphoniker gehören neben den

Münchner Philharmonikern, dem Symphonieorchester

des Bayrischen Rundfunks und dem Bayrischen

Staatsorchester zu den vier großen Orchestern Münchens.

Das 1945 von Kurt Graunke gegründete Orchester ist aus

dem Münchner Kulturleben nicht mehr wegzudenken und

engagiert sich auch aktiv in der Förderung junger

Musiker.

Jeder zweite Münchner vertraut in Geldfragen auf die Stadtsparkasse München. Der Marktführer
unter den Münchner Banken im Privatkundenbereich bietet mit 91 Geschäftsstellen, 48 SB-
Servicestellen sowie 42 Kompetenz- und BeratungsCentern das dichteste Filialnetz aller
Kreditinstitute im Stadtgebiet. Mit ihren Partnern aus der Sparkassen-Finanzgruppe, dem größten
Finanzverbund Deutschlands, verfügt die Stadtsparkasse München über das gesamte Spektrum von
Finanzdienstleistungen, Anlagemöglichkeiten und Finanzierungsformen.

Mit rund 830.000 Kunden und einer durchschnittlichen Bilanzsumme (DBS) von 14,8 Milliarden Euro
ist sie die größte bayerische und fünftgrößte deutsche Sparkasse (Stand 31.12.2006). Das 1824
gegründete Kreditinstitut beschäftigt rund 2.500 Mitarbeiter. Als Sparkasse engagiert sie sich in
besonderem Maße im gesellschaftlichen und kulturellen Bereich für den Standort München.


